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1. Generieren von Alma-Reports für das DFG-Monitoring

2. zukünftig erforderliche Schritte zur Erfassung aller im DFG-Monitoring bzw. Informationsbudget 

geforderten Daten 



Vorgeschichte

• Publikationsfonds seit 2009

• zunächst Verzeichnung in Excel-Tabellen, Erfassung der bibliographischen Daten im Repository PUB

• Erfassung im Bibliothekssystem

• seit 2017: SISIS

• seit 2021: Alma

• regelmäßiges Personal: derzeit 2 Personen (mit je ca. 50 % ihrer Arbeitszeit), zukünftig 1 weitere 

Person (mit 30 % ihrer Arbeitszeit)
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1. Generieren von Alma-Reports für das DFG-Monitoring

• Anlegen von 4 Analytics-Reports (entsprechend der 4 Excel-Datei-Blätter)

• OA-Publikationen mit DOI

• OA-Publikationen ohne DOI

• Transformationsverträge

• Mitgliedschaften

• nicht enthalten: Monographien (da zwar Monographienfonds, aber keine DFG-Mittel)
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Arbeitsschritte
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• weitgehende Orientierung der Analyticsreports an den Spaltenüberschriften der DFG-Tabelle

• Entfernung von Spalten für interne Zwecke (z.B. „Erläuterung zur Rechnung“)

• Anpassung der Zeileninhalte an DFG-Vorgaben (z.B.: Kosten, die bei den Artikel stehen, sind bei 

Transformationsverträgen nur dort zu verzeichnen etc.)

• Zusammenführung der Report-Inhalte in DFG-Excel-Vorlage

• erst nach Nutzung der Originalvorlage Upload möglich (Weglassen leerer Tabellenblätter 

verunmöglichte den Uploadvorgang)
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Arbeitsaufwand Fazit
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=> trotz möglichst analog angelegter Reports relativ viel Nachbearbeitungsaufwand

 Report in dieser Form für interne Zwecke nicht nachnutzbar

 Artikelkosten auf unterschiedliche Datenblätter verteilt

 Monographienkosten nicht enthalten (lokale Besonderheit) 

 interne Vermerke nicht enthalten

 Kosten für Mitgliedschaften nicht abbildbar, wenn im betreffenden Jahr keine Artikel erschienen sind

 etc. 



derzeit nicht ausfüllbar durch UB:
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• „nicht förderfähige Gebührenart“: wird nicht erfasst, da nicht gefördert wird (Erfassung in Alma 

geschieht im Zsh mit der Förderung aus dem Publikationsfonds)

• „Projektnummer/ProjektID DFG“: wurde bisher nicht erfasst, da für interne Abläufe nicht relevant;

=>  Hauptgegenstand der Projektarbeit im universitären Projekt „Einführung eines Informationsbudgets 

an der Universität Bielefeld“



2. zukünftig erforderliche Schritte zur Erfassung aller im DFG-
Monitoring bzw. Informationsbudget geforderten Daten 
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Ausgangslage

• Universität Bielefeld: SAP

• dort derzeit Erfassung von Publikationskosten sehr erratisch

• Problem A: Kostenart „Publikationskosten“ 

• häufig Erfassung von Kosten für Zs-Abos, generell Erwerbungskosten für Publikationen etc.

• vermutlich: viele Fälle gar nicht unter dieser Kostenart erfasst, daher nicht recherchierbar

• Lösungsidee: die Erfasser*innen in den dezentralen Bereichen müssen geschult werden / brauchen 

eine exakte Anleitung, dass diese Kostenart nur für OA-Publikationskosten verwendet werden soll



2. zukünftig erforderliche Schritte zur Erfassung aller im DFG-
Monitoring bzw. Informationsbudget geforderten Daten 
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• Problem B: SAP bietet keine detaillierten Erfassungsmöglichkeiten für die benötigten Daten

• Lösungsidee 1: Nachprogrammierung aller nötigen Felder - als unrealistisch beurteilt

• Lösungsidee 2: Erfassung der DOI in den dezentralen Bereichen; Nachbearbeitung durch UB: 

anhand der DOI Ziehen aller anderen Daten aus entsprechenden Quellen

• Problem: Bei Rechnungslegung ist DOI oft noch nicht bekannt, kann aber auch nicht nachträglich 

in SAP erfasst werden

=> derzeit noch keine praktikable Lösungsidee entwickelt



Projekt „Einführung eines Informationsbudgets an der Universität 
Bielefeld“
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• universitäres Projekt

• Laufzeit: 2023 – 2025 (angestrebt als „erste Projektphase“)

• Projektkraft E10

• Aufgaben (u.a.):

• „Analyse und Anreicherung von Datensätzen (z.B. um Projekt- und Förderinformationen)“

• „Kommunikation mit den dezentralen Verwaltungsstellen der Fakultäten zur standardisierten 

Erfassung von Publikationskosten in Absprache mit dem Dezernat Finanzmanagement“ 



Sachstand 
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Aufgabe „Analyse und Anreicherung von Datensätzen (z.B. um Projekt- und Förderinformationen)“

• Idee: automatischer Abzug via CrossRef

• kein zufriedenstellendes Ergebnis: Angaben dort oft ungenau

• automatisierter Datentransfer erscheint schwierig bis unmöglich

• Zusage des Dezernat Forschungsförderung und Transfer der Universität Bielefeld, aber

• dort noch keine elektronische Erfassung

• unklar, in welcher Form die Daten vorliegen und transferiert werden können



Sachstand 
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Aufgabe „Kommunikation mit den dezentralen Verwaltungsstellen der Fakultäten zur standardisierten 

Erfassung von Publikationskosten in Absprache mit dem Dezernat Finanzmanagement“ 

• Dezernat Finanzmanagement ist informiert; weitere Absprachen haben noch nicht stattgefunden

• dezentrale Erfasser*innen sind noch nicht informiert



Vielen Dank für 

Ihre Aufmerksamkeit.


